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ERGÄNZUNGSFACH WIRTSCHAFT UND RECHT  

1. Allgemeine Bildungsziele 

Es gelten die Allgemeinen Bildungsziele des Grundlagenfachs Wirtschaft und Recht. 

2. Richtziele 

Grundkenntnisse 

Die Maturandinnen und Maturanden 

• kennen wesentliche Elemente des Personen-, Familien- und des Erbrechts 

• kennen die wichtigsten Aspekte der gebräuchlichsten Verträge (Kauf-, Miet-, Arbeits-
vertrag) 

• kennen grundlegende Strukturen des Prozessrechts 

• kennen die Wesensmerkmale des Finanzplatzes Schweiz 

• kennen prägende Faktoren des Werkplatzes Schweiz 

Grundfertigkeiten 

Die Maturandinnen und Maturanden 

• können Rechtsfälle mit Hilfe der Gesetzestexte analysieren und selbständig bearbeiten 

• können den Einfluss des gesellschaftlichen Wandels auf die Rechtsentwicklung ver-
stehen 

• können Zusammenhänge zwischen rechtlichen Fragestellungen und wirtschaftlichen 
Gegebenheiten erkennen und darstellen 

• können sich über Probleme des Finanz- und Werkplatzes Schweiz eine eigene Meinung 
bilden und vertreten 

Grundhaltungen 

Die Maturandinnen und Maturanden 

• sind bereit, wirtschaftliche und rechtliche Gegebenheiten zu reflektieren 

• werden sich der gegenseitigen Abhängigkeit von rechtlichen und wirtschaftlichen, sozia-
len und ökologischen Fragestellungen bewusst 

• sind bereit, die theoretischen Erkenntnisse im eigenen Lebensbereich verantwortlich 
umzusetzen 
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3. Grobziele, Lerninhalte, Querverweise 

 

Semester  1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. Σ 

Grundlagenfach WR – – – – 2 2 – – – – 2 – 3 

Schwerpunktfach WR     – – 4 4 4 4 6 6 14 

Ergänzungsfach WR         2 2 2 2 4 

 

 

 
Ergänzungsfach: 5. Klasse 2 Jahresstunden 

Grobziele Lerninhalte Querverweise 
A) Zivilgesetz   
1. Übersicht über das ZGB gewinnen l natürliche und juristische Personen, 

Persönlichkeitsschutz 
¢ Stiftung, Vereine 

 

2. Wesentliche Elemente des ZGB ken-
nen und Rechtsfälle mit Hilfe des ZGB 
analysieren und selbständig bearbeiten 

l Konkubinat und Ehe, Scheidung, 
Güterrecht 

¢ Kindsrecht 
l Erben und ihre Ansprüche, Ver-

fügungsfreiheit und deren Schran-
ken 

¢ Eigentum und Besitz, Schranken 
des Eigentums 

 

B) Spezielle Vertragsarten   
3. Obligationenrechtliche Grundfragen 

erörtern 
l Kaufvertrag und Probleme rund um 

die Erfüllung  
4. Wichtigste Vertragsformen unter-

scheiden und anhand von Rechtsfällen 
vertiefen und bearbeiten 

l Sicherung der Vertragserfüllung 
l Rechtliche Grundlagen des Arbeits-

vertrages, Rechte und Pflichten der 
Arbeitnehmer und -geber, Kündi-
gung und fristlose Entlassung 

¢ Abgrenzung der Arbeitsverträge zu 
anderen Verträgen auf Arbeits-
leistung 

 

C) Währung und aussenwirtschaftliche 
Verflechtung   

5. Geldpolitik der SNB analysieren l Geldmenge, Steuerungsinstrumente 
l LIK (Inflation, Deflation)  

6. Aussenwirtschaftliche Zusammen-
hänge erkennen 

l Währungssysteme, Wechselkurs, 
Weltbank/IWF 

¢ Zahlungsbilanz  

 

7. Wirtschaftliche Integrationsmöglich-
keiten erkennen und darstellen 

l Europäische Integration, EWU 
¢ ASEAN, NAFTA 
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Ergänzungsfach: 6. Klasse 2 Jahresstunden 

Grobziele Lerninhalte Querverweise 
A) Marktorientierung   
1. Marketing im Unternehmungskonzept 

einordnen und für ein Produkt einen 
Marketing-Mix erstellen 

l Produkt-Markt-Konzept  
l Absatzpolitik (Produktgestaltung, 

Distribution, Preis, Werbung) 
¢ Marktforschung 

 

B) Börse und Wertschriftengeschäfte   
2. Funktionsweise und Ablauf von Bör-

sengeschäften verstehen 
 

l Banken  
l Börse, Börsenplätze, Börsenindizes 
¢ Geldwäscherei 
¢ Bankgeheimnis 

 

3. Verschiedene Kapitalanlagemöglich-
keiten beurteilen 

l Wertpapiere 
¢ Derivative Finanzinstrumente 
¢ Kapitalbeschaffung mit Hilfe von 

Bankkrediten 
¢ Überschuldung, SchKG 

 

C) Straf-/Menschenrechte    
4. Grundzüge des Schweizerischen Straf-

rechtes und dessen gerichtliche Um -
setzung verstehen und anhand von 
Rechtstexten und Fällen anwenden 
können. 

l Strafrecht, Jugendrecht  
¢ Kriminalität in der Schweiz 
l Gerichte, gerichtlicher Instanzenweg 
l Menschenrechte, Todesstrafe, Sinn 

der Strafe 
¢ Überblick über die verschiedenen 

Prozessarten (Zivil-, Verwaltungs-
Strafprozess)  

 

 

4. Fachrichtlinien 

– 

 


